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mktzuchei'.en, und ihr ihre Gcgengrnnde abzufordern ;

und unterm 4. Merz haben Sie eine zweyte Bittschrift
an den Votiz. Rath gesandt, die sich auf die erstere

bezieht. Sie erhalten nun angeschlossen die verlangten

Gegengründe der Gemeindskammcr von Bern nebst

einem Bericht der Verwaltungskammer, worüber Sie
til Ihrer Weisheit entscheiden werden.

Folgende Botschaft wird verlesen und an die Finanz-

commißion gewiesen:

B. Gesetzgeber! Zufolg Ihrer Einladung vom 2g.

Horn, hat dir Vollz. Rath die Ehre, Ihnen den ab.

g.svberten Thei.ungsentwmfdeg GcmeindgutS von Reuß,

eck, Dstr. Mmi, C. Baden, nebst einer Abschrift d's
dieses GemeindgutS halb im I. 1760 ergangencn Syn-
dikatSschlusscs, mitzutheilen.

Folgende Botschaft wird verlesen und der verlangte

Credit bewilligt:
V. Gesetzgeber! Unterm 22. Aug. v. I. haben Sie

dem Ministerium der Künste und Wissenschaften zur
Bestreitung der AuSgàn ftinee Canzley einen Credit

von 6000 Fr. bewilligt, welche Summe von den Be-
dürfnisse» diestr Canzley längst aufgezehrt ist, so daß

nach eingesehenen Rechnungen noch einige ganz dringende
Rückstände abzutragen sind. Sowohl zur Tilgung die«

scr als zur Bestreitung der lausenden Ausgaben glaubt
der Vobz. Rath antragen zu solle», dem Ministerium
zu gleichem Endzwecke einen neuen Credit von 6000 Fr.
zu bewilligen und ladet Sie ein, B. G., diesen Ge«

genstand mit Beschleunigung in Berathung zu nehmen.
L ü scher verlangt und erhält Urlaub für 8 Tage.

Am 4., 5. und 6. April waren keine Sitzungen.

Gesetzgebender Rath, 7. April.
Präsident: V 0 n dcrflüe.

Herr Doktor I F C. Wernebnrg in Cistnach über-
sendet folgende Schriften :

Teüosadik oder das all.in Vvükoinmne unter allen
Zahlensystemen.

Rein wissenschaftliche Deduktion der wahren Verhält-
nisse zweyer von den verschiedenen trigonoinelci-
schon Linen.

Der Philosoph oder Weise, wie er seyn und nicht
seyn, soll, muß? darf und kann. Alle drey, Leipzig

lgso
Der Rath verordne! Meldung dicjcr Einsendung in

sclnestt Protokoll, und Verweisung der Schriften an den

Vollz. Rath.

Folgende Gutachten der Fiuanzcommlßion werden m
Berathung und ihre Anträge hernach angenommen.

Bürger Gesetzgeber! Ueber die von dem Vollz. Rath
durch seine Botschaft vom 2;. Merz >801 Ihnen einge.

sandle und Ihrer FmanjcomiiuZion zur Untersuchung

gewiesene Verbalprozesse, über mehrere in den Distrcktcn

WtfliSburg und Steffis, Cantons Freyburg,
i» dem Distrikte L a v a u, Caut. Leman und in den»

Distrikte D or 11 ck, Cant. Solothurn vorgenommene
Versteigerungen von Nationalgüteru, deren Genehmigung
die betreffenden Vcrwaltuiigskammcrn und das Finanz,
Ministerium vorgeschlagen, und von dein Vollz. Rath un.
tcrstüzt worden ist, hat die Finanzcomnnßivn die Ehre,

Ihnen V- G. folgenden Bericht zu ertheilen :

Im Canl. Freyburg, Distr. Wislisburg.
Die Mühle zu St. Aubin nebst 20 ,/g Iuch. Wiesen?

geugnul: gesch. 20 000, verk 20,vor, über!,

i Fr. — Der Ertrag dieftS Gegenstandes zu 4 Procmc,

kapitalisier, kommt 2000 Fr. uuter dem Erlös; die Ge,

däude fotern nahmhafte Verbesserungen; die Wiese sey

der Ueberschweminung ausgesezt, und der Abgang der

Twing hab: den Werth der Mühle vermindert.

Unverkauft: Das Schloß, Nebengebäude, und

übrige Güter, so zur Bestätigung nicht vorgeschlagen

werden, wurden besonders versteigert, kamen aber in
der Berechnung nicht höher als auf 27,254 Fr.; also

mit der Mühle wäre der ganze Betrag 57,155 Fr., oder

6029 Fr. unter der Schätzungssumme von 6;,284 Fr.
(Die Forts, folgt.)
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Berichtigungen.
In derNumcr 284 des schweizerische» Republikaners

macht mich der Rezensent des VolkSfrcundes, zum Ver,
fasser theils von Dialogen, theils von Briefen eines rci-
senden Deutschen an seinen Freund in B. Weder an
diesen noch an jenen habe ich nicht den geringsten An»

theil, so wie ich überhaupt an keinem von den Coutro.
versblättern in dieser Schrift irgend einigen Antheil neh.
me. Wofern ich gegen meine Erwartung und Neigung
jemals genöthigt seyn sollte, für oder wider eine Parthey
die Feder zu ergreife», so soll es nie anders alS unter
meinem Namen geschehen.

Langnau, 26. April 1801.
Leonard Meister, Psr.

Der Recensent des Lieds: S'hed au e Bur
es Lied use Friede g

' m a chr — in N. z 18,
S. 24 des Republikaners, giebt irrigerweise de» B. Psr.
Häffiiger als Verfasser desselben a». Es ist dasselbe nicht
von ihn,, sonder» von einem Bauer, den, Adlerwirlh in
Eempach verfaßt und herausgegeben.

B eêa n n t m a ch u u g.
Da eine Lehrcrstclle an den Primärschulen der Stadt

Luzern durch Beförderung vacant geworden, so werden
alle diejenigen, welche Lust und Beruf zu einer solchen

fühlen, eingeladen, sich den 20. May vor dem Exami-
Nationsausschuß des ErzichungSraths zur Prüffung zu

stellen. Jedoch fordert die Natur der Stiftung, paß

der Lehrer geistlichen Standes sey.

AuS Auftrag des ErzichungSraths 5

X. Mohr, Secret.

Denkfehler.
In N. zi8. S. 24. Sp. Z.

statt G-fälle lies Besässe.
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